
Die Raiffeisenorganisation Südtirols

Das Giebelzeichen
steht für Gefahrenabwehr und Schutz

Der Deutsche Friedrich Wilhelm Raiffeisen (1818-1888) ist der Gründervater der Raiffeisenorganisationen. Mitte 
des 19. Jahrhunderts hatten viele Bauern mit Missernten, Hungersnot und der Konkurrenz von Großbetrieben 
zu kämpfen. Zudem waren sie bei der Kapitalbeschaffung auf skrupellose Geldverleiher angewiesen. Deshalb 
gründete F. W. Raiffeisen mehrere Vereine, die auf den Prinzipien der Selbsthilfe, Selbstverwaltung und Selbst-
verantwortung fußten, darunter z. B. einen Verein, mithilfe dessen Bauern gemeinsam billiges Saatgut einkaufen 
konnten und einen Verein, mithilfe dessen sich Bauern günstig Geld leihen konnten (erste Darlehenskassen).

„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist das Grundprinzip des Genossenschaftswesens. Es geht nicht um die private Gewinnma-
ximierung, sondern um die Förderung der Mitglieder und der örtlichen Gemeinschaft. Fast jeder vierte Südtiroler 
ist Mitglied einer Raiffeisengenossenschaft.

Im Jahr 1878 wurde in Niederdorf die erste Südtiroler Genossenschaft gegründet, 1889 entstand die erste Südti-
roler Raiffeisenkasse (ital. Cassa Rurale oder Cassa Raiffeisen) in Welschellen. Nach den Schwierigkeiten während 
der zwei Weltkriege erlebte das Genossenschaftswesen in Südtirol einen Aufschwung. Im Jahr 1960 entstand der 
heutige Raffeisenverband Südtirol als Verbund aller Südtiroler Raiffeisengenossenschaften.

Der Raiffeisenverband Südtirol ist die Dachorganisation der Südtiroler Raiffeisenfamilie. Er übernimmt Aufga-
ben, die auf Ebene der Mitgliedsgenossenschaften nicht ausreichend, nicht sinnvoll, nicht möglich oder aus Kos-
tengründen nicht tragbar sind (z. B. Revision, Interessensvertretung, Rechts- und Steuerberatung, Weiterbildung, 
Marketing usw.). Die Mitgliedsgenossenschaften bleiben aber autonome und selbstverwaltete Körperschaften. 
Zu den Mitgliedern gehören unter anderem die Raiffeisen Landesbank Südtirol AG und alle Südtiroler Raiffeisen-
kassen, die Südtiroler Obstgenossenschaften und deren Verbände (VOG, VI.P, VOG Products), die Molkereigenos-
senschaften (z. B. Mila, Senni) und deren Verband, der Verband der Kellereigenossenschaften Südtirols und alle 
Kellereigenossenschaften, der Südtiroler Energieverband und viele mehr..



Eine der wichtigsten Aufgaben besteht in der Revision (Kontrolle) der Raiffeisengenossenschaften. Sie ist gesetz-
lich vorgeschrieben und bildet eine externe Überprüfung der Geschäftsgebarung der einzelnen Mitgliedsbetriebe.

Eine Sonderstellung innerhalb des Raiffeisensektors nimmt die Raiffeisen Geldorganisation (RGO) ein. Ihr gehö-
ren alle Südtiroler Raiffeisenkassen sowie die Raiffeisen Landesbank Südtirol AG (keine Genossenschaft) an. Letz-
tere ist eine Servicestelle für die einzelnen Raiffeisenkassen. Sie koordiniert und organisiert den Zahlungsverkehr 
und die Geschäfte der Raiffeisenkassen auf den Kredit- und Finanzmärkten.

Im Jahr 1970 gründete der Raiffeisenverband ein eigenes Rechenzentrum, das sogenannte Raiffeisen Informa-
tionssystem (RIS). Das RIS ist für informationstechnische Lösungen und alle Fragen rund um die Hard-, Software 
und Datenverarbeitung der angeschlossenen Genossenschaften zuständig.

Nachdem es in den 90er Jahren zu einer vermehrten Vermischung von Bank- und Versicherungsleistungen und 
-anbietern kam, gründete der Raiffeisenverband den Raiffeisen Versicherungsdienst (RVD), der heute ein kom-
petenter Ansprechpartner für alle Fragen rund um die Themen Absichern und Vorsorge ist. Die Leistungen werden 
über die einzelnen Raiffeisenkassen vertrieben.

Ende der 90er Jahre wurde der Internet Provider Raiffeisen OnLine (ROL) gegründet, der Leistungen rund um das 
Internet anbietet (Virenprogramm, Internetverbindung usw.).

Im Energiesektor gibt es den Südtiroler Energieverband (SEV) als Interessensvertreter und Dienstleister der an-
geschlossenen Energiegenossenschaften und kleinstrukturierten Energieproduzenten. Hauptziel ist der schonen-
de Umgang mit den vorhandenen Energieressourcen und die Verbreitung von erneuerbaren Energiesystemen.

National und international gesehen ist der Raiffeisenverband Südtirol Mitglied des italienischen Genossenschafts-
verbundes bzw. der Internationalen Raiffeisenunion.
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